
unmittelbaren Verantwortlichkeit in der Lenkung und Beratung der Grund­
organisationen und führt zu einer dem Leben fremden Gesamtleitung im Kreis.

Solchen Erscheinungen, die ein Zurückbleiben leitender Funktionäre gegen­
über den hohen Anforderungen, die die Partei an jeden stellt, zum Ausdruck 
bringen, muß entschieden der Kampf angesagt werden. Weg mit dem Schematis­
mus, mit der administrativen Form der Arbeit! Entfaltung eines breiten Systems 
des kollektiven Heranführens der fortschrittlichen Kräfte der Arbeiterklasse, 
der Intelligenz, der Werktätigen, der Genossenschafts- und der werktätigen 
Einzelbauern, an die Lösung der Aufgaben, die durch die Orientierung, die 
unser Zentralkomitee in seinen Beschlüssen gibt, gestellt sind!

* Studium der fortschrittlichsten Arbeitsorganisation, neuer Arbeitserfahrungen, 
initiativer Vorschläge von Arbeitern, Bauern, Technikern, Ingenieuren! Stützt 
man sich auf diese Aktivität und Initiative der Massen, auf ihre hervorragendsten 
Vertreter, dann heißt das einen entschiedenen Kampf gegen die lebentötende 
Routine aufzunehmen.

In der Gießerei des VEB Rohrleitungs- und Apparate-Werke Finow/Ebers- 
walde verpflichteten sich die Kollegen nach der Planaufschlüsselung, den sozia­
listischen Wettbewerb zu organisieren und stellten konkrete Ziele auf. Ist es nicht 
notwendig, daß die Kreisleitungen dazu übergehen, daß nach vorheriger gründ­
licher Untersuchung der Neuerermethoden, der Arbeitsergebnisse, der neuen 
Methoden in der Arbeit der Produktion vor dem Plenum der Kreisleitung ein 
Bericht gegeben wird in Anwesenheit dieser Neuerer der Produktion und der 
Initiatoren des sozialistischen Wettbewerbs und daß die Kreisleitung beschließt, 
diese Fragen auf einer großen Beratung der Produktionsarbeiter des ganzen 
Kreises zu behandeln? Das wird für die Entfaltung des sozialistischen Wett-? 
bewerbs in den nächsten Monaten eine außerordentlich wichtige Maßnahme 
sein. Der Kampf um die Verallgemeinerung der nach dem 21. Plenum sich ent­
wickelnden breiten Initiative von Arbeitern, von Technikern, Buchhaltern, Wis­
senschaftlern muß jetzt durch die Partei sichtbar geführt werden.

In jedem Kreisgebiet findet man ausgezeichnete Kräfte, talentierte Menschen, 
Menschen mit kühnen Gedanken und Ideen, die alle auf ihrem Gebiet Hervor­
ragendes leisten. Aber wir haben unsere eigene Kraft und die Autorität der 
Partei noch zu wenig eingesetzt, um diesen Menschen die gesellschaftliche Be­
deutung ihrer Initiative richtig zum Bewußtsein zu bringen, um sie allseitig 
zu fördern, um sie einwirken zu lassen auf die noch Zurückbleibenden.

J. W. Stalin wies einmal darauf hin, daß die Arbeiter im Kapitalismus ge­
zwungen werden, ihr Wissen und ihre Kräfte zur Verfügung zu stellen, daß der 
Sozialismus sie aber lehrt, was es bedeutet, den Enthusiasmus für die eigene 
Sache zur Verfügung zu stellen. Das ist für uns eine sehr wichtige Lehre im 
gegenwärtigen Prozeß unseres Kampfes um die Erfüllung unserer ökonomischen 
Aufgaben.
T Wenn wir durch die Kreisleitungen eine solche breite Organisierung jeder 
Regung der Initiative von Arbeitern oder Ingenieuren popularisieren, dann ist 
das auch eine Erziehung zum Grundsätzlichen, nämlich zu der Tatsache, daß der 
Enthusiasmus der Arbeitermassen im Aufbau des Sozialismus bei uns ein 
mächtiger Hebel für das fortschreitende Wachstum der Arbeitsproduktivität und 
zur Weckung des sozialistischen Bewußtseins ist.

Das Zentralkomitee hat am 8. Februar 1955 mitgeteilt, daß ein Dokument 
über die Verbesserung der Arbeit im Bauwesen zur Diskussion gestellt wird und
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